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n -~b3der Beilagen zu den Stenographischen Protokolfe~ 
des Nationalrates XYlll. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e. 

der Abgeordneten Mag.Kukacka, Dr.Gaigg 

und Kollegen 

an den Bundesminister für innere Angelegenheiten 

betreffend "Türkenkrawalle" im Linzer Neustadt

viertel vorn 21.11.1992 

Am Samstag, den 21.11.1992 karn es im Linzer Neustadtviertel zu 

gewaltsamen Ausschreitungen zwischen türkischen Anhängern der 

"Grauen Wölfe" und linken Kurden, die gemeinsam mit autonomen 

Gruppen in einer angekündigten Gegendemonstration gegen das 

Auftreten des türkischen Parlamentsabgeordneten Yasar Erbaz 

auftraten. Obwohl zwei Erlässe des Innenministeriums schon am 

Freitag zuvor auf die Brisanz dieser Veranstaltung hingewiesen 

hatten, zeigte sich die Linzer Polizei unvorbereitet auf die 

auftretenden Krawalle. Der Linzer Polizeidirektor Stark erklärte 

in diesem zusammenhang, daß er die Erlässe nicht zu Gesicht be

kommen hätte und erst "untersucht werden müsse, wo sie gelandet 

seien". Zudem mußte ein Großteil der geeigneten Schutzausrüstung 

für diesen Polizeieinsatz erst aus Wien herangeschafft werden, 

obwohl die Linzer Polizei schon vor längerer Zeit diese Spezial

ausrüstung angefordert hatte. Die unterzeichneten Abgeordneten 

stellen daher an den Bundesminister für innere Angelegenheiten 

folgende 

A n fra g e 

1. Warum haben zwei Erlässe des Innenministeriums, die die 

Linzer Polizei schon am vorangegangenen Freitag, den 

20.11.1992 auf die zu erwartenden Zusammenstöße aufmerk

sam gemacht haben, nicht die zuständigen und verantwort

lichen Stellen der Linzer Polizei erreicht? 
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2. An welche Dienststelle der Linzer Polizei wurden vom 

Innenministerium die beiden Erlässe gesandt? 

3. Welche Dienststelle des Innenministeriums hat die beiden 

Erlässe herausgegeben? 

4. Hat der Linzer Magistrat die Linzer Polizei rechtzeitig 

und ausreichend von der geplanten Veranstaltung des 

türkischen Parlamentsabgeordneten informiert? 

5. Warum wurde der schon vor längerer Zeit von der Linzer 

Polizei bzw. ihrer Personalvertretung aufgestellten 

Forderung nach besserer Schutz aus rüstung nicht nach

gekommen? 

6. Wann wurde diese Forderung von der Linzer Polizei an 

das Innenministerium gestellt? 

7. Wann erhält die Linzer Polizei diese Schutzausrüstung 

für derartige Einsätze? 

8. Ist aufgrund dieser Vorkommnisse die Errichtung einer 

Polizeiwachstube im Linzer Neustadtviertel geplant? 

9. Wenn Ja, wann? 
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